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ja was fin gcdinge übele unde guot,

wie er verenden kunde da$ werben nach der frouwen:

do wart 'von'im nach der Hunde durch ir willen helme vil

verhouwen.

629. Doer heim kam ze lande, da er hete verlän

vater unde muoter, rihten fich began

ze Harkern urliuge Hartmuot der vil grimme:

da$ riet im ze allen ziten Gerlint diu alte välentinne.

XII. Aventivre

v&lt;([

632.

wie Herwic herverte üf Hetteln und im Kütrün gegeben wart.

630. Nu la$en wir beliben, wie e$ ime erge.

dem küenen Herwige was wol alfo we

alfe Hartmuote nach Kütrün der riehen:

ex^ ^^^mit al finen magen er verfuochte| an de meit' vil'vlfyiclichen.

631. Er was ir nächgebüre und hete bi ir lant.

haete er tüfent Hunde eins tages dar gefant,

 er 'en'vant da niht anders wan höchvart mit verfmähen: —

fwie fere fe ime$ werten, fit gelac er Kütrünen vil nahen.

Hettel bat in la^en, da$er iht würbe umb fin kint.

do enböt er dem künige zorniclichen fint,

c er 'en'wolte niht erwinden, ern faehe in da mit fchilden,

da$e| ime fchade waere und ouch der küniginne froun Hilden’:

'Ine' wei$ [niht], werim da* riete: driu tüfent küener man,

die er ze friunde haßte., Herwic die g^wan;

da mit fpilte er leide da zen Hegelingen

der, die er in fin dienen mit allr hande liebe wolte bringen.

634. Do woltn es niht getrouwen die 'von' Sturmlant,

den von Tenemarke wase* ouch unerkant;

fit gefriefch e* Irolt da her von Nortriche,

da* Herwic der küene Hetteln fuochte vil gwalticliche.

635 Do e* nu Hettel wefle, da*er mit finer fchar

Zityfe züge äne vorhte under wegen dar,

er fagete e* finen mannen und ouch der küniginne;

er fprach c wa* redet ir danne? ich hoere uns 'übele'

bringen’.
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4 ) Gottelint w.

630 x ) lä*e? j ergie w 3 ) dem w 4 ) verfuecht ers an die maid
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